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1d do Mann franzöſiſche Verluſte bei öoiſſon,

Der heutige Bericht des Großen Generalſtabes

Großes Hauptquartier tö Jan vormittags

Weltlicher Kriegsſchauplatz

Vor Weſtende zeigten ſich geſtern einige

Torpedoboote und kleinere Fahrzeuge die ſich
der Küſte bis auf etwa 14 km näherten

Franzöſiſche Angriffe beiderſeits Rotre dame

de Lorette nordweſtlich Arras wurden von un

ſeren Truppen abgewieſen Ein vor acht Tagen

rt darauf
ner von Teilen einer Kompagnie beſetzter
öchützengraben ging uns geſtern verloren Die

Kämpfe an dieſer Gtelle ſind heute wieder im
Gange

Nördlich und nordöſtlich 6 oiſon s iſt das
nördliche Aisneufer von Franzoſen endgültig ge

ten in ununterbrochenem Angriff die Orte Cuf

fies Crouy Vuchle Long Miſſy und die Ge
höfte Vauxrot und Verreris

Unſere Veute aus den dreitägigen Kämpfen

nördlich 6oiſſons beläuft ſich jetzt auf rund 5200

Gefangene 14 Geſchütze ſechs Maſchinen

gewehre und mehrere Revolverkanonen Die
Franzoſen erlitten ſchwere Verluſte 4000 bis

5000 tote Franzoſen wurden auf dem
Kampffelde aufgefunden Her Rückzug ſüdlich

der Aisne lag unter dem Feuer unſerer ſchweren

Vatterien

Wie ſehr ſich die Verhältniſſe gegen frühere

Kriege verſchoben haben zeigt ein Vergleich der

hier beſprochenen Kümpfe mit den Ereigniſſen

von 1870 Wenn auch die Bedeutung der Ge

ſäubert worden Die deutſchen Truppen erober fechte nördlich 6oiſſons mit derjenigen der

Schlacht vom 18 Auguſt 1870 nicht zu verglei
chen iſt ſo entſpricht doch die Breite des Kampf

ſeldes annähernd der von Gravelotte 6t Privat

Die franzöſiſchen Verluſte aber vom 12 14 Ja

nuar 1915 überſteigen aller Wahrſcheinlichkeit

nach die der Franzoſen am 18 Auguſt 1870 um

ein Veträchtliches

Feindliche Angriffe nördlich Verdun bei
Conſenwoye ſcheiterten

gegen unſere 6tellungen bei Ailly ſüdlich 6t

Mihiel wurden durch Gegenangriffe nachdem ſie

ſtellenweiſe bis in unſere vorderſten Gräben ge

führt hatten unter ſchweren Verluſten für den

Feind zurückgeſchlagen Jm letzten Nachſtoß er

oberten unſere Truppen die feindliche 6tellung

die aber nach Wiederaufbau unſerer eigenen

Stellungen freiwillig und ohne Kampf während

Mehrere Vorſtöße

der Nacht wieder aufgegeben wurde

Ein unbedeutender Angriff bei Mesnil nörd

lich 6 t Dié wurde von unſeren Truppen ab
gewieſen Im übrigen fanden in den Vogeſen

nur Artilleriekämpfe ſtatt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

In Oſtpreußen und im nördlichen Polen keine

Veränderungen

Die Angriffe in Polen weſtlich der Weichſel

machten langſam Fortſchritte Bei Eroberung
eines Gtützpunktes nordöſtlich Rawa blieben 500

Ruſſen als Gefangene in unſeren Händen Drei

Maſchinengewehre wurden erobert Heftige
ruſſiſche Gegenangriffe wurden unter ſchwerſten

Verluſten für die Ruſſen zurückgeſchlagen

Oberſte Heeresleitung

III
z Oeſterreichiſches Kriegspreſſequartier

tionen an der ganzen Kampfesfront dauert fort
ungünſtigen Wetter und Verkehrsverhältniſſen ganz abgeſehen
Verſtärkung und zwar Reſerveformationen aus de
dient ſein da der Nachſchub aller Waffen bar iſt
Verſtärkungen können blos im Jnlande verwendet werden je
waffen frei werden Die Geſamtzahl der feindlichen Verluſte vor Przemysl hat ſi

Die Ausfälle unſerer TruppenBelagerung auf ea 100000
Ausdehnung des Einſchließungskreiſes wie auch die Erſch
ſächlich der Artillerie bezwecken haben bis zu den letzten
unter anderem eine Vorfeldſtellung des Gegners nach he
enommen Der 60 Kilometer umfaſſende Feſtungsgürtel er

gehoben

m Jnnern erwarten

erminderung der Belagerungsarmee eine nicht unweſentliche Erleichterung

Ein deutſches Flugzeug über der Themſe
z

der Themſe

Amſterdam 15 Januar
12 Ahr ſahen hier Bewohner von Southend beim Licht von

Wie Daily Telegraph mitteilt blieb das Flugzeug

Aus London wird gemeldet
Scheinwerfern eine Taube über

dem Fluſſe ſchweben und verſchwand dann in nördlicher Richtung

15 Januar Der förmliche Stillſtand aller Opera
Die AUntätigkeit der ruſſiſchen Truppen läßt ſich

vermutlich durch den Amſtand erklären daß ſie
Mit dieſer dürfte ihnen aber nicht ge

Schon die im feindlichen Etappenbereich früher eingetroffenen
nachdem durch Abgang der Kämpfenden Feuer

von den

ch von den 70000 der erſten
die durch ihre Angriffe die zwangsweiſe

ütterung der Stellung der feindlichen Truppen haupt
Tagen die ſchönſten Erfolge aufzuweiſen So wurde

ftigen Kämpfen bei bedeutenden Verluſten unſererſeits
fährt durch die infolge der Dunajecereigniſſe erfolgte

Dienstag nacht vor

einige Minuten über
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von Briey die
ringer Grenze gelegenen Dorf
junge Deutſche Ulrich und W

Villeru
ilhelm

in dem nahe der luxemburgiſchen und Loth

hatten in Villerupt eine

zu und gehen gern auf den Vorſchlag ein zu Ehren der Gäſte
eine Flaſche Wein zu leeren Maria geht den Wein holen
ein Fl äſchchen mit weißem Pulver verſteckt ſie in ihrer Hand

pt heranwuchſen Zwei

Drogerie eröffnet die ſehr gut ging Sie ließen ſich naturali ſ Die Männer trinken den Wein Am nächſten Tage warenſieren wurden Franzoſen und heirateten die beiden Schweſtern Roſa und Maria Witwen ſie haben ſich der Militärbehörde

Die Hochzeit fand im Jahre 1912 ſtatt Roſa und Maria als Krankenpfle per nen zur Verfügung geſtellt
waren ihren Gatten welche die deutſche Heimat mit dem Das iſt die ſchaurige Geſchichte vom Giftmord von
ſchönen Frankreich vertauſcht hatten ſehr zugetan Und die Villerupt wie ſie noch in ſpäten Zeiten von franzöſiſchen
Geſchäfte gingen immer beſſer ſo daß man ert rauensvoll in Großmüttern den zitternden Enkeln vorerzählt werden wird
die Zukunft ſchauen konnte Die enine wandte der

e T beiden Schweſtern ihre Großmutter die noch lebte und il S 9 2r7 r m v W Longwy wohnte dankte dem Himmel dafür daß er das 5 driegsallerlei
r e u ihrer Enkelinnen ſo gnädig gelenkt hatte Da kan d WäS der 29 Jnli herg Ulrich und W lhelm hatten an d uth Jigarren ährung

en S S Tag rkwür viel tun Auf Befragen ihrer Fraue n mm Frankrei h ſtehender Krieger erzählt in einem Felden ſie zur L ſie ſeien durch die Kriegsgerüchte be Mbrief den die V Z am Mittag mitteilt von einer
m Ulrich meinte Wenn es ernſt wird daun Se Water aus Währung die ſich mancherorts unter unſern

S f wir nach Am Tag darauf am 30 Juli Soldaten ausgebildet hat Jhre Grundlage iſt die Zigarreführen die beiden jungen Frauen zu ihrer Großmutter bei man nämii ich in den bin der Front liegenden Dörfern

c der ſie übernachten woll Aber eine Nachbarin teilte ihnen in denen die Truppenteile untergebracht ſind nichts zu kaufenmee in Longwy mit die Großmutter ſei nach Longuyon gefahren a z t ſo hat das Mietalged fegli ichen Wert verloren
Courbet wo ſie geſchäftlich zu tun hatte So blieb den Schweſtern an an t Beim velten Willen nichts damit anſaligen und es

n J richt m ſelben Tag wieder heimzukehren Um wird faſt durch veg nach Hanſe geſchickt ingegen iſt die
e I t T tet das Un t Uhr 1 brac J r Zug Killernpt An der Zigarre m Werte ge egen Sie bi det die Grund lage des12 rr e Iſtliche Stimmung Ein r gefamten hieſigen Hande es iſt alſo an die Stelle deras fra ufer daß die Stra Münzwähru gelr rend aber bei der Münzund wa die S t eilte llen S währung ein beſtimmtes Metall das Gold der feſte Kern iſt

S re Hauſe u ihrer Verwunderung finden ſie die dem ſich alles n eitere aufbaut ſpielt n Zigarre enſorteJ en v loſſe n und das Ha or ver S r deiner t Rolle L iſt ganz gleich ob ma n eine Zigarree e e h n raten d durch die Garte r v Garten aus durch v iry Clay vder Upmann oder ob man eine Stinkadoresd Spaten greift Wo um Halten genötigt den rück wärtigen E ng Haus zu per Unſer Nr 2 beſitzt von der beim Dorfkrämer drei Stück Pfennig
in ſo 90 u on un die Männer ner meinte als ſie d koſten ihre Kaufkraft und ihr Wert iſt ganz genau der gleichetut u i e t t den St iemerfen iretend ſehen So hat ſich denn auf der Grundlage der Zigarreneinheitg e ſie do n v t d r s m n nun drt m wie man es nennen könnte ein ſehr lebhafter Handelsverlehr

v auch ne t der im 3 r erblicken Herz dr ihnen ſtillzuſtehen Wtwickelt bei dem die Waren in der Hauptſache aus dem
t 2 n Da ſaf T umd elm und ihnen ge Inhalt er e Dernmeſ e ngen be te hen Ein etwa T ndt t lang Fremde und zwar Ulanen Wirkliche Ulanen breites Stück Dauerwurſt toſte t vier Zigarren Ein Paar

ben der Grenze kennt man die fatalen Reiter Wa Pulewärmer kan t n n fün z inzig Zigarren haben daß r ihrt machen f r da fragen ſich die Schweſtern und o gegenwärtig die Witterung ziemlich warnriſt wenn es kälter
a zu wollen ibt Ulrich die A t daran ndem er R wird d re reis l e An e Flaſche Kognaf

2 J r m Fr n f ine koſtet ohne Rü t auf die Marke dreißig Zigarren Auchz k Stre beſondere Geſchäftsbetriebe ſind Grund age der Zigarrend r die Fäſſer ſchü nd 4 er worden Wer z B den Wunſch hat ſeine
m 1 eg Frauzo k mit der lehmigen Erde behafteten Stiefel wieder einmalder c r n rniſon zu ſein Jſt die in ſchöner Reinheit erſtrahlen zu ſehen kann ſie ſich in einem

S ch ſtark genn Bei unſe J alten eigens zu dieſem Zweck eröffneten Betrieb für zwei Zigarren
d h r Lounr a zen laſſen Wir ſind alſo hier wieder auf jener primitiveno z Weſerre de t A a T r de S fe der Geldwährung ar gelangt die man auch bei den

b tzt die Fenſter ſtehen M d Ro faſt ert Unſre irvölkern findet wo Muſcheln und ähnliches die Stelle
Die G rmung viele M r n ſie wollen unſere Soldaten ver eres Geldes vertrern

C d Vaill Da ergreift Marie die weinende Schweſter bei der Die Feldſtrümpfe
9 rry au B Hand Jetz d Das ſind nicht ihre Ehe Guſſi hatte in dem vornehmen Penſihwak gelernt wie man

W ner R von S y ver V erräte ie Muſik macht Tennis ſpi lt und über Literatur ſpricht AberJ r Schwe n e D erie e r Bruder der illerieleutnant ins Feld ging dat Z ha Werk Sie weiß was fie zu tun hat Nachdem ihre zeigte es ſich daß dieſe Kenntniſſe nicht ausreichten um den
T Vorbereit ngen fertig ſind traten e beiden i rterre jun Krieger mit einer zweckmäßigen Handarbeit zu er

Eine S Schauergef ſch di ichte zimmer ein u h m wd die Ulanen dreh ſich er p nen D halb ſah d den Damen ihrer Bekanntſchaft
a jſchreckt um umd ſimd höchlichſt be die Frauen hier zu ſcharf auf die fleißigen Finger Alsdann kaufte ſie ein Schock

u in der Nummer vom vori Montag ſehen die ſie in Longwy wähnten Aber Mari ruhigt ſie Stricknadeln und einen Viertelzentner Wolle und verfertigte
t willige W Leſern Sie erklärt ihnen den Gr d der rühden Rückkehr und lera im Laufe der Zeit ein Paar Strümpfe Sie ſchickteSchauergef te auf die der Phantaſie des ſpricht ihre Freude über den Beſuch der Ulanen aus So l dem Bruder wovauf dieſer an ſie ſchrieb Dein Selbſt

x r t könnl lange no c jemacht würden könne es geſtricktes habe ich erhalten Bitte ſende Gebrauchsanweiſung
x und M waren zwei Se t au er Gegend keinen Krieg geben meinte ſie Die Männer ſtimmen reudig l Luſt Bl

5000 ilder aus dem Dſtert

et tand wir er re e Ar W n D J tdes teridig r u Erng ezwungen nranterie Sch r ſie einen F ſieht Karſch ee a t je Formen annehinen

ganz er e erfordert das Durch J Sn dieſ p hr it enn S S
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